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Eine Vision

Die Kinder von Oz sind überall und wir wollen euch dabei helfen, dass eure Träume in
Erfüllung gehen. Wir, die Kinder, verbinden uns untereinander über unser Bewusstsein und
unser Ziel ist es, ein Energiegitter aufzubauen und zu festigen, über das es möglich ist, die
Menschen auf eine höhere Frequenz zu heben, nämlich auf die Frequenz der Liebe und des
Mitgefühls. Das Gitter ist soweit fertig, sodass sich jeder, der bereit dafür ist, anschließen
kann. Die drei Botschaften, die in den nächsten drei Tagen erfolgen werden, dringen in euer
Bewusstsein und in die Herzen, gewissermaßen als Saat für eine neue Welt. Heute wollen wir
mit der Botschaft beginnen, die wir „Vision“ genannt haben. Wir bitten euch, die „Vision“
einfach zu lesen und darüber nachzudenken. Auch wenn ihr mit eurem Geist nicht alles
verstehen solltet, wird euer Herz wissen, worum es geht.

Stellt euch vor, ihr würdet durch ein riesiges Tor gehen und ihr seht euch selbst, wie ihr vor
dem Eingang einer Kirche oder Kathedrale steht. Es ist ein sehr altes Gebäude und es gibt
keine Figuren oder Malereien, keinen geschmückten Altar und einfach nichts dergleichen. Die
Kirche ist völlig leer und leblos. Ihr geht herum und ein Gefühl der Leere überkommt euer
Herz. Ihr wisst absolut nicht, was hier passiert sein könnte, ihr wisst nur, dass sie einmal
voller Leben war und dass sie jetzt wie tot ist.

Plötzlich hört ihr einen Klang irgendwo über euch und ihr seht nach oben, um festzustellen,
woher dieser Klang kommt.  Zum ersten Mal seht ihr ein Gerüst, welches an der Steinwand
steht mit einem komplizierten System von Plattformen, auf denen Menschen stehen, die an
der Decke der Kirche arbeiten. Es sind Kinder, die da oben stehen und sie haben Pinsel und
andere Geräte in ihren Händen. Einige sehen herunter zu euch und lächeln euch an und im
selben Moment vergeht euer Gefühl der Leere. Die Kinder malen an einem Wandgemälde,
einem wunderschönen Motiv mit leuchtenden Farben und schönen Gesichtern. Die kalte
Kirche wirkt fast unerträglich auf euch und ihr habt das Bedürfnis, auf das Gerüst zu steigen
und euch den Kindern anzuschließen. Eines der Kinder scheint euer Gefühl zu spüren und
macht eine einladende Geste, doch heraufzukommen.

Erst gelingt es euch nur schwer, doch mit jedem Schritt, den ihr tut, werdet ihr stärker. Stufe
um Stufe klettert ihr über eiserne Stangen und innerhalb kurzer Zeit seid ihr oben bei den
Kindern, die ihre Hände nach euch ausstrecken, um euch zu helfen. Nun könnt ihr die
Einzelheiten des Gemäldes erkennen und ihr seid voller Bewunderung. Noch nie habt ihr so
etwas Schönes gesehen, so etwas wirklich Überwältigendes. Ihr seht euch diese neue Welt an
und auf einmal fühlt sie sich gar nicht so neu an, denn es ist genau die Welt, von der ihr schon
immer geträumt habt, eine perfekte Welt voller Frieden. Die Kinder stehen neben euch und
freuen sich, weil sie merken, wie gut euch ihre Arbeit gefällt. Dann auf einmal verschwindet
die Kirche, das Gerüst und alles andere vor euren Augen und ihr fühlt euch wie umhüllt von
dieser wunderbaren Szene. Die ganze Welt um euch herum ist so, wie ihr es erträumt habt.

Wir lieben euch, Thomas.

Wenn ihr mehr über die Botschaften dieser Kinder erfahren wollt, dann könnt ihr das Buch
„Emissary of Love“ in ca einem Monat im Buchhandel kaufen (das gilt für Amerika). Ich bin
jedoch der Meinung, diese Botschaften so schnell wie möglich zu veröffentlichen. Es geht
nicht darum, Bücher zu verkaufen, sondern die Botschaften zusammen zu fassen. Ich selbst
habe aus der Veröffentlichung keinen Gewinn, doch ich bin der Meinung, dass diese
Botschaften einfach notwendig sind. Wenn ihr die drei Botschaften auf einmal bekommen



wollt, dann geht auf folgende WebSite (nur in englisch):
www.emissaryoflove.com/children.htm
Die nächste Botschaft, „Eine Prophezeihung“ kommt am folgenden Mittwoch und „Eine
Botschaft“ kommt am darauffolgenden Donnerstag.

In Frieden, James Twyman
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